
Der Kanton Zürich will zwischen Ettenhausen und Hinwil für 15 Millionen Franken einen Radweg bauen. Bild: z.V.g.

neue Radstrecke zu bauen, die 

noch dazu wertvolles Natur- und 

Landwirtschaftsland verschlinge, 

solle die bestehende aufgewertet 

werden. Mehr dazu auf den Seiten 

2 und 3.

 Redaktion

Der Kanton Zürich will entlang 

der Hinwilerstrasse zwischen Et-

tenhausen und Hinwil einen Fuss- 

und Radweg bauen, der die Lücke 

zwischen den beiden Gemeinden 

schliessen soll. Zusätzlich sind an 

den beiden Knotenpunkten Erlo-

senstrasse und Kemptnerstrasse 

zwei neue Lichtsignalanlagen ge-

plant. Die Bauarbeiten sollen im 

Frühling 2026 beginnen. Als «un-

nötig und unpraktisch» bezeich-

nen die Gegner das Projekt. Über 

eine Petition wurden bereits über 

2000 Unterschriften gesammelt. 

Ihr Argument: Es bestehe bereits 

eine tolle Velowegverbindung zwi -

schen Wetzikon und Hinwil, die 

von Sportlern, Familien und Pend-

lern rege genutzt werde. Statt eine 

Nr. 4 vom 12. April 2024

21
ANGETROFFEN

4
WOHNEN

Der Neubau an der 
Talstrasse 19 ist fertig. 
Die ASW lädt zum 
Tag der offenen Tür.

7
SCHULE

Über die Sanierung 
und Erweiterung 
vom Walenbach wird 
im Juni abgestimmt.

Geplanter Radweg wirft Fragen auf
Zwischen dem Ortsausgang Et-
tenhausen und Hinwil plant der 
Kanton Zürich einen neuen kom-
binierten Fuss- und Radweg. Da-
rüber freuen sich nicht alle. Meh-
rere Parteien aus Wetzikon und 
Hinwil wie auch Private erach-
ten das Projekt als unnötig und 
teuer. Inzwischen wurde eine 
Petition gestartet.

 

 
 

 

 
 
 
 

 Yoga in Wetzikon 
 für Anfänger & Erfahrene
 Yoga-Ausbildung

Daniela Küng  ·  079 655 30 25  ·  daniela@anandayoga.ch www.anandayoga.ch

2023 lud die Stadt Wetzikon die 

Bevölkerung ein, Quartierideen 

einzureichen. Drei davon wurden 

ausgewählt und werden � nanziell 

von der Stadt unterstützt. Eine da-

von ist die Idee eines öffentlichen 

Kühlschranks, wo Lebensmittel 

kostenlos zur Verfügung stehen. 

Die Stadt evaluiert derzeit einen 

geeigneten Standort im Gross-

raum Oberwetzikon. Für die Um-

setzung ist eine Zusammenarbeit 

mit der Organisation Madame Fri-

go ge plant. Mehr dazu auf Seite 7.

Ö� entlicher 
Kühlschrank für 
Oberwetzikon

Musik ist
Rebecca
Ineichens
Leben.

Anzeige
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Neuer Radweg zwischen Wetzikon 
und Hinwil: «Unnötig und teuer»

Zwischen Wetzikon und Hinwil plant der Kanton eine neue Radwegstrecke, wofür 10000 m2 produktive 

Landwirtschaftsfl äche gebraucht würden.  Bild: z.V.g.

Am Knoten Erlosenstrasse und Kemptnerstrasse soll es zwei Lichtsignalanlagen geben.  Bild: Stadt Wetzikon

Zwei zusätzliche LSA
Gleichzeitig mit der Schliessung 

der Radweglücke sollen an den 

beiden Knotenpunkten Erlosen-

strasse und Kemptnerstrasse 

Lichtsignalanlagen (LSA) ins-

talliert werden. An den Kosten 

müsste sich die Stadt Wetzikon 

Der Kanton Zürich plant zwi-
schen dem Ortsausgang Etten-
hausen und Hinwil einen neuen 
kombinierten Fuss- und Rad-
weg. Mehrere Parteien von Wet-
zikon und Hinwil sehen keinen 
Mehrwert darin. Eine Petition 
soll ihre Sicht untermauern.

Mit dem Bau des neuen Fuss- und 

Radwegs zwischen Ettenhausen 

und der Nachbargemeinde Hinwil 

soll eine Radweglücke geschlos-

sen werden. Das kantonale Vor-

projekt für die Schliessung dieser 

Lücke ist längst abgeschlossen, 

und der Streckenabschnitt ist im 

Velo netz des Kantons Zürich als 

Hauptverbindung eingetragen.

Der Kanton argumentiert, dass 

die Velofahrerinnen und Velofah-

rer von Wetzikon bis Dürnten nie 

die Strassenseite wechseln müss-

ten. Zudem werde der Fahr� uss 

dank der geplanten Strecke so we-

nig wie möglich gestört.

mit voraussichtlich 70000 Fran-

ken beteiligen, auf die Gemeinde 

Hinwil würden 127000 Franken 

entfallen.

«Die Lichtsignalanlage am Kno-

ten Erlosenstrasse ist für die Stadt 

Wetzikon entscheidend und für 

das Gesamtkonzept der Strategie 

Strassennetz Wetzikon relevant», 

schrieb der Wetziker Stadtrat in 

seiner Mitteilung im Juli 2023. 

Denn die Erlosenstrasse werde 

heute als Schleich- und Umfah-

rungsroute der Zürcher- bzw. 

Rapperswilerstrasse genutzt und 

trage deshalb zur Verkehrsüber-

lastung im Zentrum von Oberwet-

zikon bei. Eine Kanalisierung des 

Verkehrs auf die Kantonsstrasse 

werde das Wetziker Zentrum 

entlasten. Der Stadtrat begrüsse 

in diesem Zusammenhang die 

Schliessung der Radweglücke. 

Auch sei es aus Sicht des Stadt-

rats erfreulich, dass die Einfahrt 

nach Ettenhausen sicherer ge-

staltet werde. Jedoch müssten 

gewisse Punkte im Projekt noch 

verbessert werden. Nach Ansicht 

des Stadtrats besteht beispiels-

weise keine zufriedenstellende 

Lösung, wie die Lichtsignalanla-

ge am Knoten Erlosenstrasse den 

Verkehr zu Spitzenzeiten lenken 

soll. Zudem soll die Länge der Ab-

biegespuren zwischen den Kno-

ten Erlosenstrasse und Kempt-

nerstrasse nochmals hinterfragt 

werden.
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Links: die bestehende Veloroute über die Bächelackerstrasse. Die gelben 

Einzeichnungen sind öff entliche Beleuchtungen. Rechts: Neubauvariante 

gemäss den Plänen der Baudirektion ohne Beleuchtung im Bereich des blau 

markierten Abschnitts.  Bild: Swissmap/Petition Kein zweiter Radweg.

Entlang der Bächelackerstrasse gibt es bereits einen Radweg.  Bild: z.V.g.

Die Messungen der Initianten hät-

ten ergeben, dass die bestehende 

Strecke über die Bächelacker-

strasse Richtung Dürnten mit 

350 Metern zwar marginal länger 

sei, der Zeitbedarf bis auf mini-

male 4 Sekunden aber gleich sei. 

Bei der bestehenden Route sind 

drei Kreisel und eine Kreuzung 

zu überwinden, wohingegen bei 

der Neuvariante zwei Lichtsig-

nale, vier Kreuzungen inklusive 

drei Übergängen über unbequeme 

Randsteine zu bewältigen wären.

15-Millionen-Projekt
Die Ausführungsarbeiten sollen 

ab Frühling 2026 starten, der Bau 

soll 15 Millionen Franken kosten. 

Dagegen wehren sich mehrere 

Parteien aus Wetzikon und Hin-

wil, namentlich EVP, SVP, Die 

Mitte, EDU und FDP, und haben 

dazu die Petition «Kein zweiter 

Radweg» gestartet. Ihr Argument: 

Es bestehe bereits eine tolle Velo-

verbindung zwischen Wetzikon 

und Hinwil, welche von Sport-

lern, Familien und Pendlern rege 

genutzt und geschätzt werde. Die-

se soll in das Velonetz integriert 

werden, wo nötig aufgewertet und 

vor allem deutlich besser ausge-

schildert werden.

«Unnötig und unpraktisch»
Die Initianten der Petition woll-

ten es genau wissen. Sie sind die 

Routen abgefahren und haben sie 

punkto Befahrbarkeit, Sicherheit 

und Schnelligkeit miteinander 

verglichen und einen detaillierten 

Bericht darüber erstellt. Ihr Fazit: 

Der neue Radweg ist unnötig und 

unpraktisch.

«Die bestehende 
Bächel acker-Route ist 

nicht nur sicherer,
sie ist auch fl üssiger

befahrbar und ruhiger.»
Stefan Burch,

Parlamentarier aus Wetzikon

Stefan Burch, Parlamentsmitglied 

von Wetzikon (EVP) und Rad-

begeisterter, erklärt: «Über die 

bestehende Route, die Bächel-

ackerstrasse, existiert bereits eine 

ruhige und schnelle Verbindung. 

Zudem wäre die neue Radwegver-

bindung unpraktisch, weil über 

die neue Radwegstrecke Richtung 

Dürnten zusätzlich zu den vier 

Kreuzungen noch zwei Lichtsig-

nalanlagen passiert werden müss-

ten, was einen Zeitverlust für die 

Velofahrenden bedeuten wür-

de. Von einem Fahr� uss, wie es 

das Tiefbauamt ausdrückt, kann 

nicht die Rede sein.»

Die Gegner sehen nur Vorteile 

in der bestehenden Bächelacker-

Route: «Sie be� ndet sich abseits 

vom Verkehr, an einer beleuch-

teten Strecke und ist auch nachts 

ohne störende Scheinwerferlichter 

zu befahren. Darüber hinaus ist 

sie ländlicher und schöner», so 

Burch.

Natur und Landwirtschaftsland 
in Gefahr
Als absolut vernichtend und na-

turfremd bezeichnen die Parteien 

die Tatsache, dass für das Baupro-

jekt 10000 m2 produktive Land-

wirtschafts� äche geopfert und 

fünf kommunale Naturschutzob-

jekte – namentlich Schwarzbach, 

das Trockenbord Bächelacker, das 

Quellried Wisental sowie Wie-

sengraben Wisental und Giger-

bach – beschnitten würden. «Ein 

absolutes Unding, wenn dafür 

kein Mehrwert durch den Neubau 

generiert wird», � ndet Burch.

«Fünf Naturobjekte be-
schneiden, 15 Mio. Franken 
investieren und 10 000 m2 

Land versiegeln, ohne 
einen Mehrwert zu gene-

rie ren, kommt einer 
ziemlich misslungenen 

Planung gleich.»
Stefan Burch

Petition stösst auf Interesse
Mit ihrer Meinung sind die Ini-

tianten nicht allein. Mit Unter-

schriftenbogen und einer lancier-

ten Onlinepetition, die Ende März 

2024 endete, sind bis zum Redak-

tionsschluss dieser Zeitung am 

25. März über 2000 Unterschriften 

gesammelt worden.

Die Baudirektion scheint die An-

liegen der Kritiker indes ernst zu 

nehmen: Sie lud am 11. April 2024 

fünf Vertreter der Gegnerschaft 

zu einem runden Tisch ein. Über 

das Ergebnis und die weiteren 

Schritte im Projekt halten wir 

euch auf Zürioberland24 auf dem 

Laufenden.

Barbara Tudor

Weitere Informationen zum 

geplanten Radweg fi ndest 

du im Themen-Dossier auf 

www.zuerioberland24.ch

    DOSSIER
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Neubau Talstrasse:
ASW lädt zur Besichtigung

Die ASW hat an der Talstrasse 37 Alterswohnungen gebaut. Die ersten Mieter sind bereits eingezogen. Bilder: ASW

Modernes Wohnen im Alter: Alterswohnung an der Talstrasse 19.

wichti gen Bestandteil bilden der 

parkähnliche Aussenbereich mit 

diversen Sitzmöglichkeiten und 

die verschiedenen Begegnungs-

möglichkeiten im Innenbereich», 

sagt ASW-Geschäftsführerin Alex-

andra Locher.

An der Talstrasse 19 ist ein Neu-
bau mit 37 altersgerechten Woh-
nungen entstanden. Die Bau her-
rin, die Genossenschaft Alters-
siedlung Wetzikon (ASW), lädt 
am 13. April 2024 zum Tag der of-
fenen Tür.

2019 beschloss die Baukommis-

sion der ASW, als Ergänzung zur 

in den 1980er-Jahren entstande-

nen Überbauung an der Talstras-

se 23a–c zusätzlichen Wohnraum 

zu schaffen. Den Projektauftrag 

erhielten die Architekten Baum-

berger & Stegmeier aus Zürich. 

Der Neubau soll den Mieterinnen 

und Mietern ein soziales und kom-

 munikatives Wohnen sowie täg-

liche Begegnungen ermöglichen, 

sowohl im Innen- als auch im 

Aussenbereich. Auch war der ASW 

wichtig, eine harmonische Ver-

bindung zu den bestehenden Lie-

genschaften zu schaffen. « Einen 

Für das Wohnen im Alter
Der Neubau umfasst 37 altersge-

rechte Wohnungen,  zehn Ateliers, 

dazu u.a. einen Gemeinschafts-

raum, einen Fitnessraum und so -

gar ein Gästezimmer. «Durch die 

Erweiterung kann die ASW nun 

beinahe 250 altersgerechte und � -

nanzierbare Wohnungen in Wet zi -

kon anbieten», freut sich Locher 

zusammen mit dem gesamten 

Vorstand. Das autonome und 

selbstständige Wohnen stehe auch 

im neuen Gebäude im Zentrum 

ihrer Philosophie. «Wir legen 

grossen Wert auf ein lebendiges 

Gemeinschaftsleben und eine un-

terstützende Nachbarschaft. Wir 

hoffen, dass auch im Neubau die 

Tradition der Nachbarschaftshilfe 

 weiterblüht», so Locher weiter. 

Die Liegenschaft wird mit Erd-

wärme beheizt und auf dem Dach 

sind Photovoltaikanlagen ange-

bracht, um einen hohen Selbstver-

sorgungsgrad zu gewährleisten.

«Wir legen grossen 
Wert auf ein lebendiges 

Gemeinschaftsleben 
und eine unterstützende 

Nachbarschaft.»
Alexandra Locher,

Geschäftsführerin ASW

Besichtigungsmöglichkeit
Die ersten Mieterinnen und Mie-

ter seien bereits einzogen. «Der 

Vorstand freut sich darauf, im Ge-

meinschaftsraum schon bald die 

ersten geselligen Veranstaltungen 

abzuhalten, um das Miteinander 

zu fördern und zu stärken.»

Redaktion

Samstag, 13. April 2024

ab 12 Uhr, Talstrasse 19,

8620 Wetzikon

www.aswetzikon.ch

    TAG DER OFFENEN TÜR
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Bushof wird behindertengerecht

Verbesserungen bei Tempo-30-Zonen

Der Bushof am Bahnhof Wetzikon

wird saniert.  Archivbild: Google Street View

Abschnitte der Uster-, Seegräbner-, Buchgrindel- und Haldenstrasse sollen nachgerüstet werden.  Bild: Stadt Wetzikon

 

Protokollauszug Stadtrat Wetzikon, Sitzung vom 6. März 2024 Seite 2 von 3 

Buchgrindelstrasse erfordert aufgrund von Abweichungen zum Festsetzungsprojekt jedoch eine öffent-
liche Auflage gemäss §§ 16 und 17 des Strassengesetzes (StrG). 

Nachrüstung / Optimierungsmassnahmen 

Folgende bewilligte und festgesetzte Massnahmen der zweiten Priorität werden gemäss Nachkontrolle 
umgesetzt: 

Da sich die rein signalisatorischen Elemente als Initialmassnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung 
auf der Usterstrasse im Abschnitt von der Seegräbner- bis zur Juheestrasse als eher zurückhaltend er-
wiesen haben, sind aufgrund des hohen Geschwindigkeitsniveaus, insbesondere talwärts, die Ergän-
zung zweier Berliner Kissen notwendig. Die Umsetzung dieser bereits genehmigten und festgesetzten 
Massnahmen erfolgt mit dem Einbau des Deckbelags während der Sanierung der Usterstrasse (zwi-
schen Halden- und Zürcherstrasse). 

Folgende korrektive Optimierungsmassnahmen sollen gemäss Nachkontrolle umgesetzt werden, erfor-
dern jedoch eine öffentliche Auflage gemäss §§ 16 und 17 StrG: 

Entlang der Buchgrindelstrasse wurden zwei Einengungen (Betontrapeze) als Verkehrsberuhigungs-
massnahmen realisiert. Aufgrund dieser Engstellen kommt es beim Begegnungsfall zweier Lastwagen 
von und ins Industriegebiet Robenhausen wiederholt zu Behinderungen.  

Um diese Situation zeitnah und zielführend zu verbessern, ist vorgesehen, die beiden Betontrapeze zu 
entfernen und durch ein Berliner Kissen zu ersetzen. Sollte sich herausstellen, dass diese Änderung 
nicht sofort das gleiche Mass an Wirksamkeit zur Geschwindigkeitsreduzierung bietet wie die beste-
henden Engstellen, wird bei Bedarf als Massnahme der zweiten Priorität ein weiteres Berliner Kissen 
nachgerüstet. 

 

Auflageprojekt 

Das Auflageprojekt sieht an der Buchgrindelstrasse die Aufhebung der Betontrapeze und die Erstellung 
eines Berliner Kissens als Massnahme der ersten Priorität vor. Sofern sich aufgrund der Nachmessung 
nach einem Jahr oder aufgrund anderer Gegebenheiten zeigt, dass weitere Massnahmen erforderlich 
sind, soll ein weiteres Berliner Kissen als Massnahme der zweiten Priorität umgesetzt werden. 

Das Auflageprojekt der Grob Ingenieure AG, Wetzikon vom 5. Februar 2024 umfasst folgende Unter-
lagen: 

− Situation Buchgrindelstrasse 1:200 

Umsetzung bewilligte zweite Priori-
tät mit Sanierung Usterstrasse 

Auflageprojekt 
erste Priorität 

Auflageprojekt 
zweite Priorität 

zikon ist als Zwischenlösung ge-

plant, zunächst 2024 den Bushof 

Süd auf der Seite Guyer-Zeller-

Strasse und 2025 den Bushof bei 

der Post mit minimalem Aufwand 

behindertengerecht zu sanieren», 

informierte der Stadtrat im März. 

Mit der behindertengerechten Sa-

ten Tempo 30 eingeführt. Die rea-

lisierten baulichen Massnahmen 

zur Durchsetzung der Höchstge-

schwindigkeit von 30 Kilomete rn 

pro Stunde wurden nach einem 

Jahr auf ihre Wirksamkeit über-

prüft. 

Da die angestrebten Ziele nicht 

überall erreicht worden seien, 

seien bauliche Massnahmen zur 

Verbessrung notwendig, die im 

Laufe von 2024 umgesetzt wer-

den sollen, informierte der Stadt-

rat Mitte März.

Der Bushof beim Bahnhof Wetzi-
kon ist sanierungsbedürftig und 
entspricht nicht den Anforde-
rungen des Behindertengleich-
stellungsgesetzes (BehiG). Da 
die Entwicklung des Stadtraums 
Unterwetzikon noch Jahre dau-
ert, wird der Bushof vorzeitig 
mit minimalem Aufwand behin-
dertengerecht saniert.

Ein neuer Bushof ist Teil des Mas-

terplans Stadtraum Unterwetzi-

kon, bei welchem eine zukunftsge-

richtete Bahnhofsentwicklung im 

Vordergrund steht (wir berichte-

ten). «Aufgrund des dringenden 

Sanierungsbedarfs der aktuellen 

Bushaltestellen am Bahnhof Wet-

Im Rahmen des Lärmsanierungs-
projekts der kommunalen Stras-
sen wurde an Abschnitten der 
Uster-, Seegräbner-, Buchgrin-
del- und Haldenstrasse Tem-
po 30 eingeführt. Ein Jahr später 
zeigten die Resultate, dass die 
angestrebten Ziele nicht voll-
ständig erreicht wurden. Des-
halb sind bauliche Massnahmen 
notwendig.

Im September 2022 wurde als 

lärmreduzierende Massnahme auf 

den erwähnten Strassenabschnit-

nierung des Busho fs Süd als So-

fortmassnahme könne die Zeit bis 

zur Entwicklung des Stadtraums 

Unterwetzikon mit minimalen An-

passungen überbrückt werden.

Vier Haltestellen für vier Linien
Beim Bushof Süd an der Guyer-

Zeller-Strasse sollen vier Halte-

stellen für die vier Buslinien 862, 

867, 869 und 883 errichtet wer-

den. Die Haltekanten sollen ent-

sprechend dem BehiG angepasst 

werden. Die bestehenden Ver-

kehrsberuhigungselemente sollen 

an die neue Situation angepasst 

werden, indem sie aufgrund der 

Neuanordnung der Bushaltestel-

len mit den beiden bestehenden 

Einengungen sollen weg
Entlang der Buchgrindelstrasse 

wurden zwei Einengungen als 

Verkehrsberuhigungsmassnahme 

realisiert. Aufgrund dieser Eng-

stellen komme es beim Aufein-

andertreffen zweier Lastwagen 

oder mehrerer Autos von und 

ins Industriegebiet Robenhausen 

oft zu unnötigen Staus und Stop-

and-Go-Situationen. Um diese Si-

tuation zeitnah und zielführend 

zu verbessern, sollen die beiden 

Einengungen entfernt und durch 

ein Belagskissen ersetzt werden.

Fuss gängerquerungen kombiniert 

werden. Der Rad- und Fussver-

kehr wird in der bestehenden 

Tempo-30-Zone weiterhin im sel-

ben Verkehrsweg geführt.

Redaktion

Zusätzliche Belagskissen
Da sich die rein signalisatorischen 

Elemente als eher zurückhaltend 

erwiesen hätten, sei insbesondere 

talwärts die Ergänzung zweier 

Belagskissen notwendig. Die Be-

lagskissen werden im Rahmen 

der Sanierung der Usterstrasse 

zwischen Halden- und Zürcher-

strasse realisiert. «Durch die Ver-

besserungsmassnahmen an der 

Buchgrindelstrasse streben wir ei-

ne Vermeidung der Stop-and-Go-

Situationen und einen Tempo-30-

Verkehr an,  der eingehalten wird», 

sagt Heinrich Vettiger, Stadt rat 

Tiefbau, Umwelt + Energie.

Redaktion

Den Stadtratsbeschluss 

mit ausführlichem Bericht 

kannst du nachlesen auf

www.wetzikon.ch

    BESCHLUSS

Aktuelle Informationen 

rund um die Stadt Wetzikon 

fi ndest du auf 

www.zuerioberland24.ch

    MEHR INFOS
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IM HEUTE
SPIEGELT
SICH DAS 
GESTERN.

Christian Süss
Heizungsinstallateur EFZ

ehem. Lehrling, heute auf Kundenmontage

Der Nachwuchs bestimmt unsere 
Energiezukunft. Deshalb ist uns 

beim Wissenstransfer das Warum, 
also das Know-why, genauso 

wichtig wie das Know-how. 
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Mein Wunder Natur.

Aktuell:
ZüriBaum – entdecke  
die Vielfalt der Bäume  

im Kanton Zürich.

Täglich vom 1. April – 31. Oktober,
10 – 17 Uhr. Eintritt frei. 

Programm:
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Kühlschrank für Oberwetzikon

Walenbach-Erweiterung
kommt an die Urne

In Wetzikon soll es einen öff entlichen Kühlschrank geben.  Bild: Migros

der Schweiz zwischen Feld und 

Teller verloren. Die Privathaus-

halte sind mit rund 28% einer der 

Hauptverursacher der schweizwei -

ten Lebensmittelverschwendung.

Standort noch off en
Wie es auf Anfrage der Wetziker 

Post bei der Stadt heisst, wird ak-

tuell ein geeigneter Standort ge-

sucht. Der Kühlschrank soll im 

Gebiet Oberwetzikon zu stehen 

kommen. Ein Datum sei derzeit 

aber noch nicht bestimmt. Ro-

man Zwicky, Stadtentwickler bei 

der Stadt Wetzikon: «Wir möch-

ten keinen Schnellschuss ma-

chen und genügend Zeit für eine 

seriöse Abklärung haben. Dabei 

prüfen wir die Vor- und Nachteile 

von verschiedenen Standorten. Je 

nach Grösse und Zone braucht es 

allenfalls auch eine Baubewilli-

gung.» Die Ideengeberin sei paral-

lel dazu in einem intensiven Aus-

tausch mit anderen Food-Sharern 

aus der Region.

Gruppenräume fehlen und das 

Werken-Zimmer ist platzbedingt 

in das Sekundarschulhaus Walen-

bach verlegt worden, informier-

te der Stadtrat im vergangenen 

Herbst.

Für die kommenden Jahre brau-

che es mehr Platz, weshalb ei-

ne Erweiterung der Schulanlage 

dringend notwendig sei. Die Sub-

stanz der bestehenden Gebäude 

müsse zudem saniert werden, da-

mit der Werterhalt langfristig ge-

währleistet und eine energetische 

Verbesserung der Gebäudehüllen 

erreicht werden könne.

Aus den Quartierideen ist unter 
anderem das Projekt eines öf-
fentlichen Kühlschranks entstan-
den. Derzeit wird nach einem 
geeigneten Standort und nach 
freiwilligen Helfenden gesucht.

2023 lud die Stadt Wetzikon die 

Bevölkerung ein, Quartierideen 

einzureichen. Aus 23 Ideen wur-

den drei Siegerprojekte gewählt, 

darunter die Idee eines öffentli-

chen Kühlschranks, an dessen 

Kosten sich die Stadt Wetzikon 

mit 3000 Franken beteiligt (wir 

berichteten).

Lebensmittel retten
Der öffentliche Kühlschrank soll 

allen Menschen zur Verfügung 

stehen, die Lebensmittel retten 

wollen. Nicht mehr gebrauchte, 

aber noch geniessbare Lebensmit-

tel können dort hineingestellt wer-

den, damit andere sie nutzen kön-

nen. Denn rund ein Drittel aller 

produzierten Lebensmittel geht in 

Die Primarschule Walenbach ist 
in die Jahre gekommen und 
muss saniert werden. Zudem 
soll die Anlage ausgebaut wer-
den, um bessere Platzverhält-
nisse zu schaff en. Am 9. Juni 
2024 gelangt die Vorlage zur 
Abstimmung.

Das Areal der Primarschule Wa-

lenbach besteht aus drei Gebäuden 

(Schultrakt A, Turnhalle C und 

Singsaal D). Der provisorische Pa-

villon (Schultrakt B) wurde 2012 

als zehnjährige Übergangslösung 

errichtet. Der Unterricht � ndet 

in beengten Räumlichkeiten statt, 

Helfende gesucht
Was jetzt schon klar ist: Der Kühl-

schrank soll mit Madame Frigo 

betrieben werden. Madame Frigo 

ist ein gemeinnütziger Verein mit 

Sitz in Luzern, der sich seit 2019 

gegen die Verschwendung von Le-

bensmitteln einsetzt und an über 

130 Standorten Kühlschränke be-

treut. Unterstützt wird Madame 

Frigo von zahlreichen Partner-

� rmen und über 500 freiwilligen 

Helfenden. Auch für den Kühl-

schrank in Wetzikon werden hel-

fende Hände gesucht. Zwicky: «Für 

Erweiterungsbau geplant
Im Rahmen einer Machbarkeitsstu-

die vor gut vier Jahren wurde ent-

schieden, die Bestandsbauten ge-

samtheitlich zu sanieren und den

Mehrbedarf an Klassenzimmern 

mit einem neuen Erweiterungsbau 

abzudecken. Die bestehende Um-

gebung soll hauptsächlich im Be-

reich des Neubaus und des Pausen-

platzes umgestaltet werden. Der 

Aussenraum entlang des Walen-

bachs verändert sich nur minim.

Kosten von 49,7 Mio. Franken
Die Baukosten für die Gesamt-

sanierung und Erweiterung der 

die Betreuung des Frigo in Wet-

zikon suchen wir noch Freiwilli-

ge, die das Projekt unterstützen, 

indem sie den Kühlschrank put-

zen und die Hygienekontrollen 

protokollieren bzw. Produkte, die 

das Kühlschrankreglement nicht 

zulässt, entfernen.» Wer Interes-

se hat, kann sich bei der Ideen-

geberin Sandy per E-Mail melden: 

wetzicool@gmail.com

Monika Bucher

Primarschulanlage belaufen sich 

auf 49,7 Mio. Franken. Läuft al-

les nach Plan, soll die erste Bau-

etappe im Herbst 2024 beginnen. 

Fertigstellung und Inbetriebnah-

me der � nalen Schulanlage sind 

für 2027 angedacht.

Die Vorlage kommt am 9.  Juni 

2024 zur Abstimmung.

Barbara Tudor

Weitere Infos: www.wetzikon.ch
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Metzgerei Eichenberger:
Die letzte «Dorfmetzg»

Metzgersleute mit Leib und Seele: Geschäftsleiterin Claudia Eichenberger und 

Schwager Guido Lehmann führen den Familienbetrieb seit 2009.  Bild: z.V.g.

Eine grosse Familie: die Eichenbergers mit der vierten Generation.

Bild: Familienalbum

Lehmann geführt, der mit Clau-

dias Schwester Beatrix verheira-

tet ist. Auch er stammt aus einer 

bekannten Metzgersfamilie, den 

Lehmanns in Grüningen.

Bei den Eichenbergers engagieren 

sich alle im Betrieb. Schwester 

Beatrix kümmert sich ums Mar-

keting, Schwester Cornelia um die 

Finanzen. Die Eltern Judith und 

Max Eichenberger haben die Ge-

schäftsführung 2009 übergeben 

und waren bis 2020 noch aktiv 

im Geschäft tätig. Judith ist auch 

heute noch regelmässig im Laden 

anzutreffen und Max hat stets ein 

offenes Ohr für seine Kinder. Clau-

dia: «Ich schätze den Rat meines 

Vaters bis heute. Er war wie mein 

Grossvater innovativ und handel-

te weitsichtig.» Er unterstütze sie 

bei ihren Ideen. «Er sagt immer: 

Probier’s aus. Die Kunden werden 

entscheiden.»

Die Metzgerei Eichenberger ist 
eine Institution in Wetzikon. Be-
reits seit 73 Jahren wird an 
der Bahnhofstrasse 61 das tra-
ditionelle Metzgerhandwerk ge-
lebt. Wie es der Familienbetrieb 
schaff t, mit der Zeit zu gehen, 
und warum die Freude am Beruf 
ungebrochen ist.

Der Metzgerssohn Max Eichen-

berger kam 1951 mit seiner Frau 

Bethli von Beinwil am See nach 

Wetzikon und übernahm die Lie-

genschaft an der Bahnhofstrasse, 

wo neben der Metzgerei auch das 

Restaurant Baur war.

Familienbetrieb
in dritter Generation
Immer noch an der gleichen Ad-

resse wird die Metzgerei Eichen-

berger mittlerweile in dritter Ge-

neration von Claudia Eichenber-

ger und ihrem Schwager Guido 

Fleisch aus der Region
Die Eichenbergers beziehen ihr 

Fleisch von umliegenden Höfen, 

darunter bewusst von kleineren 

Betrieben, die ihre Tiere selbst 

aufziehen. «Einige haben bereits 

meinen Vater beliefert und wir 

kennen sie schon lange. Wir wis-

sen, was wir aneinander haben.» 

Damals wie heute verarbeiten die 

Eichenbergers das ganze Tier.

«Viele wissen nicht,
dass wir auch alle Würste 

selber machen.»
Claudia Eichenberger,

Geschäftsleiterin

Viel Handarbeit
Betritt man das ansprechend 

ein gerichtete Ladenlokal, erkennt 

man die wahre Grösse des Be-

triebs nicht auf den ersten Blick. 

Denn sichtbar ist nur ein kleiner 

Teil. Der wesentlich grössere be-

� ndet sich hinter dem Laden-

lokal, wo das Fleisch verarbeitet 

und die meisten Produkte selbst 

produziert werden. «Viele wissen 

nicht, dass wir auch alle Würs-

te selber machen», sagt Claudia 

Eichenberger. Das Unternehmen, 

das eine Filiale in Hinwil und Zü-

rich Höngg betreibt, beschäftigt 

über 40 Mitarbeitende und bildet 

Lernende aus. «Damit wir auch in 

Zukunft gute Fachkräfte haben, 

müssen wir in die Ausbildung der 

Jungen investieren», sagt die vier-

fache Mutter.

Leidenschaft ungebrochen
Claudia Eichenberger ist gelernte 

Metzgerin mit Meisterprüfung und 

lebt mit ihrer eigenen Familie in 

der Wohnung über der Metzge-

rei. Die Lehre absolvierte sie in 

Bubikon, schloss das KV als Zu-

satzlehre ab und � ng nach einem 

Auslandaufenthalt und Abstecher 

zu einem Metzgerei-Grossbetrieb 

mit der Arbeit im elterlichen Be-

trieb an.

«Die Kunden zu beraten 
und ihnen Tipps für

die Zubereitung
zu geben, macht mir

einfach Freude.»
Claudia Eichenberger
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Grossvater Max gründete die

Metzgerei Eichenberger 1951.

Bild: Familienalbum

Besonders freue sie, dass viele 

junge Leute zu ihnen kommen, 

die das Kochen für sich entdeckt 

haben und dabei Wert auf Quali-

tät und Herkunft des Fleisches le-

gen. «Unter den jüngeren Kunden 

be� nden sich einige, die selbst 

schon als Kind bei uns waren 

und das traditionelle Würstli be-

kamen», schmunzelt Claudia.

«Jeder soll essen,
was ihm guttut.»

Claudia Eichenberger

Take-away und Catering
Der Innovationsgeist von Vater 

und Grossvater wird auch heute 

gelebt. Neben dem klassischen 

Angebot in der Auslage bieten 

Claudia und Guido ein Catering 

und mittags einen Take-away mit 

zwei Menüs an. Das sei sehr be-

Claudia produziert nicht nur mit, 

sie ist auch im Laden anzutreffen 

und bedient die Kundschaft. Für 

sie das Schönste überhaupt: «Die 

Kunden zu beraten und ihnen 

Tipps für die Zubereitung zu ge-

ben, macht mir einfach Freude.» 

liebt. «Sowohl ältere Menschen 

aus dem Quartier oder der nahe-

gelegenen Alterssiedlung als auch 

Berufsleute und junge Menschen 

schauen bei uns vorbei, um sich 

ein Menü zu holen», freut sich 

Claudia. Dazu haben sie eine Aus-

wahl an Milch- und Käseproduk-

ten sowie Gemüse und Brot in der 

Auslage. «Viele schätzen es, dass 

sie bei uns nicht nur Fleisch, son-

dern auch gleich die Beilagen und 

das Nötigste einkaufen können.»

Vieles noch wie früher
Auf die aktuellen Ernährungs-

trends angesprochen, sagt Clau-

dia: «Jeder soll das essen, was 

ihm guttut.» Veränderungen habe 

es schon immer gegeben und wer-

de es immer geben. Die Anpas-

sung des Sortiments an die Be-

dürfnisse gehöre dazu. So gibt's 

bei den Eichenbergers zum Bei-

spiel bewusst auch � eischlose Al-

ternativen zu kaufen. Diese seien 

vor allem gefragt, wenn für Gäste 

gekocht werde, die kein Fleisch 

essen. «Im Wesentlichen ist aber 

vieles noch so wie früher.»

Barbara Tudor

www.eichenbergermetzgerei.ch

Wenn Claudia Eichenberger 

nicht gerade arbeitet, verbringt 

sie ihre freie Zeit gerne mit 

reiten, Ski fahren, wandern 

oder lesen. An Wetzikon 

schätzt die 50-Jährige die gute 

Infrastruktur und die Nah-

erholungsgebiete. Zu ihren 

Lieblingsorten in Wetzikon 

gehören der Wildbach und das 

Wetziker Riet.

    METZGEREI EICHENBERGER

Weststrasse 62/64

8620 Wetzikon

Seit 20 Jahren Ihr verlässlicher

Partner für qualitativ hochstehende, 

langlebige Haushaltapparate.

044 933 53 43 
www.difema.ch

RE/MAX Immobilien Wetzikon

Bahnhofstrasse 31 | 8620 Wetzikon | 044 933 66 88
karin.schoenbaechler@remax.ch | remax.ch

Immobilien verkaufen?
Rufen Sie mich an!

Schnell, kompetent und erfolgreich.

RE/MAX Immobilien Wetzikon

Bahnhofstrasse 31 | 8620 Wetzikon | 044 933 66 88
karin.schoenbaechler@remax.ch | remax.ch

Immobilien verkaufen?
Rufen Sie mich an!

Schnell, kompetent und erfolgreich.

RE/MAX Immobilien Wetzikon

Bahnhofstrasse 31 | 8620 Wetzikon | 044 933 66 88
karin.schoenbaechler@remax.ch | remax.ch

Immobilien verkaufen?
Rufen Sie mich an!

Schnell, kompetent und erfolgreich.

Anzeige
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WET T E R
Wetter Gebäudetechnik AG

KlimaHeizung SanitärLüftung

Planung
Installation
Service

Von A-Z für Sie da

Gerne beraten wir Sie im persönlichen Kontakt oder per E-Mail und Telefon.

Für Neu- und Umbauten, Sanierungen und Service
Mit 96 Jahren Erfahrung in Lüftungs- und Klimathemen finden wir seit 2022 auch für Heizungs-
und Sanitäranlagen die beste Lösung für Sie.

Die Wetter Gebäudetechnik AG ist Ihre richtige Ansprechpartnerin für alle Aufträge im Bereich 
Wohnen, Gewerbe, Gesundheit und öffentliche Gebäude.

Ihr Spezialist im Zürcher Oberland

Patrick Fenner Albrecht
Standortleiter

Wetter Gebäudetechnik AG
Usterstrasse 109
8620 Wetzikon
044 933 30 60
wetter-wetzikon.ch

ZürichWetzikon

Cornelia Zahner  Damen und Herren
Adetswilerstrasse 8  8623 Wetzikon  Tel. 044 932 65 01

cornelia@coi� eur-labamba.ch  coi� eur-labamba.ch

Coi� ure La Bamba
zieht um
Liebe Kundinnen und Kunden

Seit über 25 Jahren darf ich meiner Berufung nach-
 gehen und über 16 Jahre war ich mit meinem eigenen 
Coi� eurgeschäft an der Bahnhofstrasse zuhause.

Das Jahr 2024 bringt jedoch einige Veränderungen mit 
sich. Ab sofort � ndet ihr mich neu an der

Adetswilerstrasse 8 in 8623 Wetzikon.

Die neue Adresse bringt für euch einige Vorteile, wie 
z. B. genügend Parkplätze und einen ebenerdigen Eingang.
Auch erweitere ich mein Angebot und mein Sortiment. 

Ich freue mich auf zahlreiche Besuche an der neuen 
Location und o� eriere euch gerne ein Willkommens-
getränk.

Herzliche Grüsse
Eure Cornelia Zahner

P� egen  Schneiden
Stylen  Färben
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Wetter Gebäudetechnik
hat Nachfolge geregelt

Pintos feiern Jubiläum

Rosa und Paulo Pinto wirten 

schon zehn Jahre auf dem «Rössli». 

Bild: z.V.g.

Wetter Gebäudetechnik AG noch 

konsequenter auf das Gesamtan-

gebot ausrichten und damit einen 

Mehrwert als Arbeitgeberin und 

Dienstleisterin im Zürcher Ober-

land bieten.

Fenner neuer Standortleiter
Im Verlauf des letzten Jahres 

wur de Patrick Fenner Albrecht 

schrittweise als Standortleiter ein-

geführt. Er ist seit kurzem der 

primäre Ansprechpartner vor Ort 

und kümmert sich um das opera-

tive Geschäft.

Abschied von Barbara Wetter
Barbara Wetter, langjährige stell-

vertretende Standortleiterin und 

Mitglied der Geschäftsleitung, ist 

per 31. März 2024 aus dem Un-

ternehmen ausgetreten. «Sie wird 

sich einem neuen Kapitel in ihrem 

her Schweizer und mediterrane 

Küche an. «Manchmal höre ich 

von Leuten, dass sie gedacht hät-

ten, unser Restaurant sei nur für 

Portugiesen da. Aber das stimmt 

nicht! Das ‹Rössli› ist seit 247 Jah-

ren ein Robenhauser Quartier-

restaurant, und das soll es für im-

mer bleiben», so der leidenschaft-

liche Wirt.

Monika Bucher

Die Firma Wetter Gebäudetech-
nik AG in Wetzikon hat einen wei-
teren Schritt in Richtung Nach-
folgeregelung vollzogen. Patrick 
Fenner Albrecht ist neuer Stand-
ortleiter.

Im Rahmen einer langfristigen 

Nachfolgeregelung schloss sich das 

Unternehmen per 1. April 2022 mit 

der Firma Klinova AG zusammen. 

Pascal Stucki und Tobias Mark-

staller haben damals gemeinsam 

mit Barbara Wetter die Reise 

der Nachfolgeregelung angetreten. 

«Nun ist der Zeitpunkt gekom-

men, dass die Nachfolge geregelt 

und das Unternehmen optimal 

für die zukünftigen Pläne aufge-

stellt ist», schreibt das Unterneh-

men in seiner Mitteilung. Unter 

dem Motto «Next Generation Ge-

bäudetechnik» möchte sich die 

Im Jahr 1777 wurde im Gasthaus 
Rössli die erste Mahlzeit ser-
viert. Heute bewirten Paulo und 
Rosa Pinto die Gäste im belieb-
ten Quartierrestaurant.

«Ich bin stolz auf die Tradition 

dieses Gasthauses», sagt Paulo 

Pinto. Er übernahm das «Rössli» 

in Robenhausen im Jahr 2014 mit 

seiner Frau Rosa und bietet seit-

Leben widmen. Wir möchten Bar-

bara Wetter ganz herzlich für ih-

ren unermüdlichen Einsatz dan-

ken.» Sie habe das Unternehmen 

in den vergangenen 16 Jahren mit 

ihrer gewissenhaften Art geprägt 

und stets grossen Wert auf die 

Kundenzufriedenheit gelegt.

Seit 1928
Die Wetter Gebäudetechnik AG 

ist seit 1928 in Wetzikon zuhause 

und bietet ihren Kundinnen und 

Kunden Dienstleistungen im Be-

reich Heizung, Lüftung, Klima 

und Sanitäranlagen. Das Unter-

nehmen beschäftigt in Wetzikon 

und Zürich 70 Mitarbeitende.

Redaktion

Anzeige

schaub-zh.ch

KURZ NOTIERT

Neu in Wetzikon
Firmen-Neueintragungen 

in Wetzikon (alphabetisch):

• A&U Service GmbH

• Autotransport Adam

• B B Betreuungs AG

• Beyond

• Burek Bakery GmbH

• Curryhuus Manjit Singh

• David’s Hauswartungen

• Dzemila Slavkovic 

Madero & Beauty

• Ecotechnik Hassani

• Elektro Ze� 

• Fiona Murtaj

• INAG Gebäudetechnik AG

• LEOMA AG

• Lotus Garden GmbH

• Mesquita Bau GmbH

• Metall-isch GmbH

• Numismatic 

Fine Art GmbH

• OnlyGrace

• Ohmybeauty GmbH

• Pitousi Services

• planerpartner Group AG

• Rilu.Media

• SAY LESS

• Service Point Treuhand

• Thiru asian spice

• Vimis gmbH

27.1.–15.3.2024

Quelle: epublikation.ch

Feierst du Erö� nung 
oder Jubiläum?
Wir bieten attraktive Werbe-

möglichkeiten. Sag uns, was 

du brauchst, und wir schau-

en, wie wir das für beide 

Seiten gelungen umsetzen. 

So einfach ist das mit uns!

Tel. 043 542 55 17 

wetzikerpost@tudordialog.ch

www.wetter-wetzikon.ch
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Für ein respektvolles Miteinander

Die Vereinigung Pro Pfäffi  kersee trägt unter anderem die Konzession für die Stege am Pfäffi  kersee. Bilder: Dominique Meienberg

Naturwunder und Erholungsgebiet: das Hochmoor am Pfäffi  kersee.

Es gibt wohl kaum Objekte in der 

Region, die häu� ger fotogra� ert 

werden als die Stege am Pfäf� ker-

see. Die Bilder sprechen für die 

Idylle und die Ruhe, aber auch für 

die Emp� ndlichkeit dieser ein-

maligen Landschaft. Was nicht 

alle Besucherinnen und Spazier-

gänger wissen: Die VPP ist als 

Konzes sionsträgerin verantwort-

Bereits seit 1962 bemüht sich 
die Vereinigung Pro Pfäffi  kersee 
(VPP) um das respektvolle Mit-
einander von Naturschutz, Erho-
lung und nachhaltiger Bewirt-
schaftung am Pfäffi  kersee. Sie 
hat kürzlich ihren aktuellen 
Tätigkeitsbericht vorgelegt. Die 
Broschüre berichtet über The-
men rund um den See.

lich für die Fischer- und Natur-

beobachtungsstege. Sie sorgt, zu-

sammen mit dem Fischerverein 

und dem Kanton, für den regel-

mässigen Unterhalt.

Plattform für den Austausch
Die VPP p� egt als Forum den 

Austausch unter den Beteiligten 

von Schutz, Nutzung und Be-

wirtschaftung dieser wertvollen 

Moorlandschaft. Der kürzlich pu-

blizierte Tätigkeitsbericht 2023 in -

formiert über die Aktivitäten der 

Mitgliedsvereine und die aktuel-

len Themen.

In einem Interview fasst der Astro-

nom und Naturphilosoph Roland 

Buser den faszinierenden Vortrag 

am VPP-Seeforum 2023 zusam-

men. Weitere Artikel stellen den 

«Stahlblauen Grillenjäger» auf der 

Ruderal� äche am Seequai und 

die Ergebnisse der Vogelzählun-

gen 2023 vor. Der Verein Zürcher 

Wanderwege präsentiert die neu 

lancierte «Via Natura» und zeigt 

Vorschläge, wie die Seelandschaft 

auch mal abseits des beliebten 

Seewegs umrundet werden kann: 

Ein wahrer «Sehweg» ist zum Bei-

spiel die grössere Runde entlang 

des Fuchsbüels.

70 Jahre Zeltclub Oberland
Der Tätigkeitsbericht porträtiert 

auch die letzten 70 Jahre des Zelt-

clubs Oberland in Auslikon, der 

2023 seine Tore schloss: Der Kan-

ton möchte die emp� ndlichen Le-

bensräume aufwerten. Und nicht 

zuletzt stellt Ernst Ott die «Apo-

theke zu unseren Füssen» vor, die 

Heilp� anzen am Pfäf� kersee.

Damit zeigt das Jahresheft ver-

schiedene Facetten auf, die der 

Pfäf� kersee und seine Umgebung 

im Landschafts- und Naturnetz 

des Zürcher Oberlandes haben.

Hans-Michael Schmitt, Präsident 

Vereinigung Pro Pfäffi kersee 

Den 61. Tätigkeitsbericht der 

VPP und viele weitere Informa-

tionen fi ndest du auf der 

Website. Interessierte können 

ihn auch per E-Mail bestellen 

bei info@propfaeffi  kersee.ch

www.propfaeffi  kersee.ch

    LESETIPP
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125 Jahre Samariter
Wetzikon-Seegräben

Zahlreiche Ehrenmitglieder sowie die beiden Ehrenpräsidenten sind der Einladung der Samariter gefolgt. Bild: z.V.g.

Krankenpfl egekurs des Samaritervereins Wetzikon im Jahr 1915.

Bild: Wetzipedia/M.Wirth photo

organisationen, Firmen und Ver-

einen begrüsst werden. Unter den 

Gästen waren auch Stadtpräsident 

Pascal Bassu und Stadtrat Remo 

Vogel. Musikalisch und kulturell 

wurde die Versammlung um-

rahmt durch das Musik-Duo von 

der Züri Oberland Musikschule, 

den Zauberer Martin Iarrera und 

das Duo Messer & Gabel.

Zahlreiche Ehrenmitglieder
Zur grossen Freude des Vorstands 

sind zahlreiche Ehrenmitglieder 

und auch die beiden Ehrenprä-

Im Februar 2024 fand in Wet-
zikon die 125. Vereinsversamm-
lung der Samariter Wetzikon-
Seegräben statt. Der Einladung 
sind auch viele Ehrenmitglieder 
gefolgt.

Am 10. Februar 2024 haben die Sa-

mariter Wetzikon-Seegräben ih re 

125. Vereinsversammlung in der 

Brasserie Krone durchgeführt und 

das beachtliche Jubiläum gebüh-

rend gefeiert. So konnten diverse 

Gäste aus der Politik, dem Samari-

terwesen, befreundeten Rettungs-

sidenten der Einladung gefolgt. 

«Die eindrückliche Anzahl anwe-

sender Ehrenmitglieder hat ein-

mal mehr gezeigt, wie viele Mit-

glieder mit viel Herzblut über 

lange Zeit dem Verein treu blei-

ben und einen grossen Teil ihrer 

Freizeit in den Dienst der Gesell-

schaft stellen», sagt Vereinspräsi-

dent Heinz Meli.

Seit 1899
Der Samariterverein Wetzikon 

wurde am 17. November 1899 ge-

gründet und unter der Leitung 

von Dr. Kraft ein erster Samari-

terkurs durchgeführt. 1908 wur-

de ein Vorstand gebildet, der den 

Verein führt. 1921 wurde der erste 

Hilfslehrer (Samariterlehrer) aus-

gebildet. 1950 wurde der Samari-

terverein an das Alarmsystem der 

Feuerwehr angeschlossen, die ers-

te Blutspendeaktion in Wetzikon 

wurde 1958 durchgeführt. 1980 er-

hielt der Samariterverein ein Sani -

tätsfahrzeug als Einsatzwagen.

In der Schweiz engagieren sich 

rund 24000 Samariterinnen und 

Samariter in 1000 lokalen Sa-

maritervereinen und rund 2300 

Jugendliche in 130 Samariter-Ju-

gendgruppen. Der Schweizer Sa-

mariter-Bund (SSB) wurde 1888 

gegründet. Es ist der Vorgänger 

des heute «Samariter Schweiz» 

genannten Verbands.

Help Jugend
Die Samariter Wetzikon-Seegrä-

ben bieten mit «Help Jugend» seit 

1976 auch eine lokale Jugend-

gruppe an, wo alle Kinder und 

Jugendlichen von 8 bis 18 Jah-

ren willkommen sind. Nach dem 

Motto Helfen, Erleben, Lernen und 

Plausch gestaltet ein kleines Team 

alle zwei Wochen eine Übung für 

die Mitglieder, die «Helpis».

Nachwuchs gesucht
Damit der Verein Samariter Wet-

zikon-Seegräben auch in Zukunft 

seine wertvollen Dienstleistungen 

wie die Sanitätsdienste an ver-

schiedenen Veranstaltungen in 

Wetzikon sowie Kurse anbieten 

kann, ist er auf Nachwuchs an-

gewiesen. «Wer gerne mal Sama-

riter-Luft schnuppern möchte, ist 

herzlich willkommen, dies an 

einer nächsten internen Weiter-

bildung zu tun», so Meli.

Monika Bucher

BLS-AED-SRC komplett:

14.5. | 13.11.

Blutspenden: 26.8.

Notfälle bei Kleinkindern: 9.11.

Nothilfekurse: 16./27.11.

www.samariter-wetzikon.ch

    DATEN 2024
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NOVA Bautreuhand AG

Industriestrasse 37 · 8625 Gossau ZH

Tel. 043 833 70 50 · www.nova-ag.ch

Denken Sie über einen 

Immobilienverkauf nach?

Sprechen Sie mit uns.

Wir erstellen Ihnen eine 

unverbindliche Marktwertschätzung.

Martin Baumann

Immobilienbewerter

mit eidg. Fachausweis

m.baumann@nova-ag.ch

Seit über 

30 Jahren

in der 

Region.

Vereine

Aus für den Wetziker Wuchemärt

Nach 15 Jahren ist Schluss: Der Wetziker Wochenmarkt kann wegen Mangel 

an Marktfahrenden nicht durchgeführt werden.  Archivbild: Wetzikontakt

Engagement für einen attraktiven 

Wochenmarkt mit vielseitigem 

Angebot des täglichen Bedarfs 

kann die Marktkommission von 

Wetzikontakt dieses Jahr kei-

nen Markt mehr organisieren», 

schreibt die Kommission in ihrer 

Mitteilung.

Nach 15 Jahren hat die Markt-
kommission von Wetzikontakt 
entschieden, in diesem Jahr auf 
einen Markt zu verzichten.

Traditionsgemäss hätte der Wet-

ziker Wochenmarkt Mitte März 

starten sollen. «Nach 15 Jahren 

Nicht genügend Marktfahrende
Nach dem Rückzug einiger Markt -

fahrender sei es den Verantwort-

lichen trotz intensiver Suche 

nicht gelungen, eine Nachfolge 

zu � nden, um das gewohnt brei-

te Angebot an Lebensmitteln ab-

zudecken. Alle angefragten Pro-

duzenten von Obst, Gemüse und 

Brot hätten ihre Absage mit der 

fehlenden Kapazität begründet, 

so die Kommission. «Offenbar hat 

Wetzikon auch den Ruf, ein nicht 

gerade stark frequentierter Markt-

� ecken zu sein.»

Die Verantwortlichen sehen sich 

aufgrund des fehlenden Angebots 

gezwungen, auf die Weiterfüh-

rung des Marktes zu verzichten. 

Die Marktkommission sei den-

noch zuversichtlich, dass zu ge-

gebener Zeit wieder ein Markt 

entstehen könnte.

Robenhauser Markt 
als Alternative
Abschliessend weist die Markt-

kommission auf den Wochen-

markt auf dem Rössliplatz in 

Robenhausen hin, der weiterhin 

am Samstagmorgen statt� ndet.

Redaktion

Rössliplatz, bei der

Dorfstrasse 24, Wetzikon

bis Ende November 2024 jeweils 

samstags von 8 bis 11 Uhr

    WUCHEMÄRT ROBEHUUSE

Anzeige

FRÜHLINGSGENUSS.
Mit hausgemachten Wurstspezialitäten  
aus dem Zürcher Oberland.

EICHENBERGERMETZGEREI.CH

EICH_WP_102x140_240319.indd   1EICH_WP_102x140_240319.indd   1 19.03.24   19:1219.03.24   19:12
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Reithalle Wetzikon kommt 
ins überkommunale Inventar

Die Reithalle Wetzikon im Bau, 1927.

Archvbild: Wetzipedia/Archiv Ortsgeschichte Wetzikon

Besitz des Reitvereins Wetzikon 

Gossau (RVWG), ist sanierungs-

bedürftig. «Vor allem die Fassa-

de aus Holzbrettern hat über die 

Jahre gelitten und bot der tragen-

den Hetzer-Konstruktion keinen 

genügenden Schutz mehr», sagt 

RVWG-Präsident Renato Zahner-

Schmid.

Viel Vorarbeit
Die Reithalle be� ndet sich seit 

längerem im kommunalen Inven-

tar der erhaltenswürdigen Bauten 

Im Zusammenhang mit der be-
reits gestarteten Fassadensa-
nierung wurde die historische 
Reithalle Wetzikon ins überkom-
munale Inventar aufgenommen. 
Als Eigentümer der Reithalle 
erhält der Reitverein Wetzikon 
Gos sau einen fi nanziellen Bei-
trag aus dem kantonalen Denk-
malpfl egefonds.

Die historische Reithalle, 1927 

durch den ehemaligen Reitverein 

Wetzikon erstellt und heute im 

der Stadt Wetzikon. Vor gut drei 

Jahren begann der Verein mit der 

Planung der Fassadensanierung. 

Dabei wurden von Seiten der 

kommunal beauftragten Arbeits-

gruppe Forderungen gestellt, wel -

che die � nanziellen Möglichkei-

ten des Vereins übersteigen. In 

der Folge wurde die kantonale 

Denkmalp� ege aktiviert, welche 

die Bemühungen zur Aufnahme 

der Reithalle ins überkommunale 

Inventar vorantrieb.

Auf die Frage, ob sich auch die 

Stadt Wetzikon an den Kosten 

für die Sanierung beteilige, sagt 

Zahner: «Nein. Die Vereinsmit-

glieder leisten Jahr für Jahr viele 

Stunden Fronarbeit und tragen 

so zur guten � nanziellen Lage 

des Vereins bei. Dank diesem 

Engagement und den zusätzli-

chen Finanzierungszusagen der 

kantonalen Denkmalp� ege und 

des kantonalen Sportfonds konn-

te die kostenintensive, sich im 

sechsstelligen Bereich bewegende 

Sanierung der Fassade des his-

torischen Bauwerks angegangen 

werden und soll bis Ende April 

2024 abgeschlossen sein.»  

Wichtiger Ort für Trainings
«Die Halle ist mit ihren 17 mal 

35  Metern für heutige Verhält-

nisse zwar eher klein aber etwas 

ganz Besonderes», so Zahner. «Sie 

wird sehr vielseitig genutzt: zwei-

mal pro Woche für das etablierte 

Voltige-Training für Kinder und 

im Winter vom Verein organisier-

te Kurse und Trainings. Die Ver-

einsmitglieder können die Halle 

mit einem zusätzlichen Jahresbei-

trag auch zur privaten Nutzung 

mieten.»

Am Samstag, 11. Mai 2024, ab 

13 Uhr öffnet der RVWG die Tü-

ren der Reithalle für die Öffent-

lichkeit.

Barbara Tudor

www.rvwg.ch

Der Reitverein Wetzikon wurde 

im Jahr 1890 gegründet. Im 

Sommer 1927 beschloss dieser, 

eine Reithalle zu bauen. Das 

Bauterrain an der Talstrasse 

wurde von Hermann Honegger 

zur Verfügung gestellt. Dies 

mit der Aufl age, dass sich der 

Verein durch den Hallenbau 

nicht verschulden dürfe. 

Architekt war Johannes Meier.

Am 12. November 1927 wurde 

die Reithalle – eine der schöns-

ten im ganzen Land – ein-

geweiht. Als 2009 die Haus-

nummern angepasst wurden, 

erhielt die Reithalle die 

Adresse Asylstrasse 65.

Quelle: wetzipedia.ch

    GESCHICHTE

Die Reithalle Wetzikon mit ihrem glockenförmigen Walmdach ist ein architekturgeschichtlicher Zeitzeuge.

Archvbild: Wetzipedia/Archiv Ortsgeschichte Wetzikon, Irene Tobler, 2006
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Repair-Café: Eine kleine 
Erfolgsgeschichte

Das Reparaturteam v.l.n.r.: 

Walter Siegrist, Werner Hafner 

und Ernst Kern. Bild: Stefan Peisker

Café einzurichten. Im West 36, 

dem Wetziker Treffpunkt für In-

tegration und Bildung, fanden sie 

die geeigneten Räumlichkeiten.

«Schon während des Renovie-

rens und Einrichtens wuchs das 

Team von zwei auf fünf Freiwil-

lige, weitere halfen beim Start, 

und zum Jahresende zählten wir 

schon über zehn Mitwirkende im 

Team», freuen sich die Initianten.

Von Ständerlampe 
bis Plattenspieler
Seit der Eröffnung sind weit über 

100 Gegenstände untersucht wor-

den – von der Holzspieldose, Stän-

derlampe, über die Kaffeemaschi-

ne und Weihnachtsbeleuchtung 

bis zum Plattenspieler oder Re-

genschirm. «Mehr als zwei Drit-

tel konnten vom Reparaturteam 

erfolgreich wieder instand gesetzt 

werden», freut sich Stefan Peisker 

vom Freiwilligen-Team.

Seit der Eröff nung des Repair-
Cafés im Oktober 2023 haben 
viele Interessierte den Weg ins 
West 36 gefunden. Weit über 100 
Gegenstände wurden vorbeige-
bracht, ein Grossteil davon wur-
de erfolgreich repariert.

Stephan P� ster und Werner Haf-

ner hatten im Frühsommer 2023 

die Idee, in Wetzikon ein Repair-

Bedürfnis vorhanden
«Die grosse Zahl der Besucher 

und Aufträge zeigt, dass in Wet-

zikon und Umgebung viele Men-

schen leben, die defekte Geräte 

nicht einfach wegwerfen wollen», 

so Peisker weiter. Es fehle jedoch 

das passende Werkzeug oder das 

Know-how. Das Team ist über-

zeugt: «Es gibt viele gute Gründe, 

die Reparaturmöglichkeit in Wet-

zikon weiterzuführen.» Das Re-

pair-Café ist auch in diesem Jahr 

14-täglich geöffnet.

Redaktion

Anzeige

Bauen mit Holz.
Für ein gesundes Raumklima! Industriestrasse 29

8625 Gossau
www.moser-holzbau.ch

KURZ NOTIERT

Save the date: Floh- 
und Ko� ermarkt
Am 22. Juni 2024 organi-

siert der Quartierverein 

Unterwetzikon nach zwei 

Jahren wieder einen Floh- 

und Koffermarkt. Der Kof -

fermarkt wird im Kultur-

raum der Garage durchge-

führt, der Flohmarkt � ndet 

wie beim letzten Mal ver-

teilt auf die ganze Stadt 

bei den Anbietenden selbst 

auf privatem Grund statt. 

Inte ressierte können sich 

bis zum 1. Juni 2024 an-

melden. Weitere Informa-

tionen � ndest du auf der 

Homepage:

www.unterwetzikon.ch

Gewusst?
«Eingesandte» von Vereinen 

publizieren wir kostenlos 

auf zuerioberland24.ch und 

wenn möglich auch in der 

Wetziker Post.

redaktion@wetzikerpost.ch

www.zuerioberland24.ch

Jeweils donnerstags von 

16 bis 19 Uhr

18.4. | 2./16./30.5. | 13./27.6.

11.7. | 22.8. | 5./19.9. 

3./17./31.10. | 14./28.11. | 12.12.

www.repaircafe-wetzikon.ch

    ÖFFNUNGSZEITEN

«Wir sind gerne 
für Sie da.» 
Ihr Service-Team, A. Schleh AG

Tel. 043 931 40 40
info@schleh.ch, www.schleh.ch
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TOYOTA
CH-R

044 905 20 30
bamert.ch

 

Der beliebte Crossover SUV.
Jetzt als Plugin-Hybrid.

Active City auch in diesem Jahr

Auf der Meierwiesen kann wieder kostenlos trainiert werden.  Bild: Active City

431 Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer in 42 Kurslektionen ha-

ben vom Outdoor-Sportangebot 

«Active City» auf der Sportanlage 

Meierwiesen Gebrauch gemacht. 

Diese Zahlen freuen die Stadt Wet-

zikon. Corsin Camenisch, Abtei-

Das kostenlose Sportangebot 
«Ac tive City» wurde in Wetzi-
kon erstmals 2023 durchgeführt. 
Nach dem Erfolg vom letzten 
Jahr wird es diesen Sommer wie-
derholt. Insgesamt stehen 50 
Sportlektionen zur Auswahl.

lungsleiter Sport + Freizeit: «Wir 

haben viele positive Rückmeldun-

gen seitens der Teilnehmenden be -

kommen.»

50 Outdoor-Lektionen
Diesen Sommer startet das An-

gebot am 3. Juni 2024 und dauert 

bis zum 5. Juli. «Es sind 50 span-

nende und abwechslungsreiche 

Sportlektionen im Programm  – 

vom Bootcamp über Pilates, Kick-

Fit, Yoga und vieles mehr», so 

Camenisch. Die Kurse werden 

von lokalen Kursleiterinnen und 

-leitern durchgeführt.

«Active City» ist ein Angebot des 

Sportamts des Kantons Zürich in 

Zusammenarbeit mit der Schwei-

zerischen Gesundheitsstiftung RA-

DIX. Es wird auch in anderen 

Gemeinden im Zürcher Oberland 

durchgeführt, unter anderem in 

Bubikon, Rüti und Volketswil. 

Weitere Infos auf der untenste-

henden Website.

Barbara Tudor

3. Juni bis 5. Juli 2024

Sportanlage Meierwiesen

Findet bei jedem Wetter statt. 

Eine Anmeldung ist nicht nötig.

www.activecity.ch/

de/wetzikon

    ACTIVE CITY

Anzeige



Anzeige

GROSSE FRÜHLINGSAUSSTELLUNG MIT FIRMENJUBILÄUM 30 JAHRE!
Faust Auto AG, Wässeristrasse 10, 8340 Hinwil, Telefon 044 511 35 35

Jetzt bei uns live entdecken!

Samstag, 13.04.2024
Sonntag, 14.04.2024

von 09 - 16 Uhr
von 09 - 16 Uhr

IONIQ 5
Das Enfant Terrible 
erobert die Strassen!

Reflexzonentherapie & 
Massagen

Natürlich–Frau–Sein

Ihre Praxis bei Kinderwunsch, Schwangerschaft, Geburt, Wochenbett,
Wechseljahre, allg. Frauenbeschwerden, Baby, Kinder & Jugend

Nadia Kunz, dipl. Fussreflexzonen- und Gesundheitstherapeutin

Tel. 078 840 17 76, info@natuerlichfrausein.com, www.natuerlichfrausein.com

Rapperswilerstr. 1a, Wetzikon & Geburtshaus Zürcher Oberland, Bäretswil

Heute schon Lust auf Sommer?
Wir planen, beschaffen und montieren für Sie: 

Sonnenstoren

Seitenbeschattung
Telefon 044 935 41 00

www.widmer-rollladen.ch

Terrassendächer

Pergolas

Muttertagsbrunch
Sonntag 12. Mai

 

Mit 
Überraschung  
für die Mütter

iwaz.ch/muttertagsbrunch
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APRIL
FREITAG, 12. APRIL

Workshop 
«Stellensuche im Internet»
9–11 Uhr, Lernstube Wetzikon

SAMSTAG, 13. APRIL

Frühlingsfest
12–16 Uhr, Rudolf Steiner Schule

SONNTAG, 14. APRIL

Führung zum Lebensraum 
Neeracherried
7.55 Uhr, Treffpunkt Bahnhof 

Wetzikon, Naturschutzverein 

Wetzikon-Seegräben

Reichtum – 
Zeugen des Wohlstands
14–17 Uhr, Museum Wetzikon

diverse Daten bis 27.10.

DIENSTAG, 16. APRIL

Freizeitwerkstatt
Pfarrhaussaal Kempten

diverse Daten bis 25.6.

DONNERSTAG, 18. APRIL

Repair-Café
16–19 Uhr, West 36, auch 

2./16./30.5. | 13./27.6. | 11.7.

SAMSTAG, 20. APRIL

Baumspaziergang 01 
im Widum
14–16 Uhr, Treffpunkt Kreisel 

Weststrasse, Naturschutzverein 

Wetzikon-Seegräben

Harmonie Showcase 2024
19.30 Uhr, Aula der KZO

MITTWOCH, 24. APRIL

Gesprächsgruppe für Ange-
hörige von Demenzbetro� enen
24.4. | 29.5. | 26.6., 14–16 Uhr

Pro Senectute

MAI
SAMSTAG, 11. MAI

Baumspaziergang 02 
Bühl-Unterwetzikon
14 Uhr, Treffpunkt Kanti 

Wetzikon, Naturschutzverein 

Wetzikon-Seegräben

SAMSTAG, 4. MAI

Konzertabend im Kafi  Feld
19 Uhr, Ka�  Feld

DONNERSTAG, 30. MAI

Preisverleihung
11. Kulturpreis
chapeau!wetzikon
19.30 Uhr, Aula KZO

BIBLIOTHEK
Bücherzwerge
12.4. | 17.5. | 14.6., 9.30–10 Uhr

Erzähl-Café
25.4. | 23.5., 9–10 Uhr

Computeria
2.5. | 6.6. | 4.7., 14–16 Uhr

Willkommen!
Deutsch sprechen zusammen?

2.5. | 6.6. | 4.7., 16–17.30 Uhr

Lesegruppe Regionalbibliothek
6.5. | 1.7. | 2.9. | 4.11., 20–22 Uhr

Kamishibai
11.5. | 9.6., 10.30–11 Uhr

MÄRKTE
Wuchemärt Robehuuse
16./23.3. | 6./13.4., 8–11 Uhr,

Rössliplatz Robenhausen

FÜR FAMILIEN
Abenteuer auf dem 
Robinsonspielplatz
jeden Mittwoch, 

9–12/13.30–17 Uhr

Mai–Oktober zusätzlich 

samstags 13.30–17 Uhr

FÜR SENIOREN
Café Balance
15./22./29.4. | 6./13./20./27.5.

div. weitere Daten

16.10–17 Uhr, Alterssiedlung 

Kreuzacker

Zämegolaufe
Di: 16./23./30.4., 9 Uhr

Fr: 12./19./26.4., 13.30 Uhr

GARAGE WETZIKON
www.garagewetzikon.ch

 12.4. 3. Kurz� lmnacht

 13.4. Jamsession

 14.4. Musik von Nino Rota

 18.4. Ensemble Kiosk

 19.4. Milonga La Cochera

 20.4. Second Land «whats up?!»

 24.4. Stubete i de Garage

 3.5. Der Nebelläufer

 25.5. Erich und Gerda, 

Tim Krohn

KULTI
www.kulti.ch

 12.4. Funky Friday

 14.4. Frühlingsbrunch

 14.4. Klangkultur: 

Handpan – Jam

 18.4. Puuredisco

 27.4. Latinisimo

 5.5. Kickin Valentina 

& Gloria Volt

 25.5. Markt und Flomi

KULTINO
www.kultino.ch

 18.4. Antonias Welt

 2.5. Costa Brava, Lebanon

 16.5. «Kin-dsa-dsa!»

SCALA
www.scala-wetzikon.ch

 13.4. The Birthday Girls

 27.4. mighty pockets

 24.5. Krokodil

 25.5. Cenk «RATLOS – 

Kabarett, Stand Up, 

Kaffeesatz»

ABFALL &
ENTSORGUNG

Karton
Kreis 1/2: 12.4. | 10.5. 

Kreis 3/4: 26.4. | 17.5.

Papier
Kreis 1/2: 19.4. | 24.5. 

Kreis 3/4: 26.4. | 31.5.

Weitere Veranstaltungen 

in und um Wetzikon fi ndest 

du jederzeit online auf

www.zuerioberland24.ch/

agenda

Gewusst? Vereine können 

Veranstaltungen kostenlos 

hier und auf Zürioberland24 

eintragen lassen.

    MEHR EVENTS

Irrtum und Änderungen vorbehalten.

Elisabeth Battaglia Sopran

Reto E. Fritz Klavier

Samstag, 20. April 2024
19 bis 20.30 Uhr
Alte Turnhalle, Wetzikon

Storie
D’Amore

Nächste Ausgabe: Freitag, 7. Juni 2024

Buchungsschluss: Freitag, 10. Mai 2024

Beratung & Verkauf: Telefon 043 542 55 17
wetzikerpost@tudordialog.ch | www.wetzikerpost.ch bereits

ab Fr. 295.–

Anzeige



Anzeige

Du legst Wert auf Vielseitigkeit und liebst es,  
in die digitale Welt einzutauchen, bist tech- 
nisch versiert, aber genauso gerne kreativ tätig?  
«Das geht nicht!» gibt’s bei dir nicht?

Dann bist du bei uns genau richtig!
Unser Grafikteam sucht eine/n 

Mediamatiker EFZ 
100% m | w | d

Direkt zur Stellenanzeige per 
QR-Code oder über das Portal
von jobs.zuerioberland24.ch

lokale Produktion

persönliche Beratung

Lehrbetrieb

DT Druck-Team AG

+41 44 930 50 80

druckteam.ch

Grafik

Webdesign

Druckproduktion

die kreative Druckerei

Wir treffen die richtigen Töne

für Sie.

Industriestrasse 37

8625 Gossau ZH

Telefon 043 542 55 17

welcome@tudordialog.ch

www.tudordialog.ch

Professionelle Marketing-Dienstleistungen

speziell für KMU

Lochrütistrasse 4a | 8633 Wolfhausen

Telefon 055 243 46 43
info@gebrueder-schenk.ch
www.gebrueder-schenk.ch

GmbH

Nicht Alltägliches ist unsere Stärke. Seit über 50 Jahren.

Neu- und Umbauten

Möbel, Küche, Parkett

Reparatur-Service

Zeughausgasse 6 

8610 Uster

+41 (0) 79 608 81 42 

info@winkler-insektenschutz.ch

www.winkler-insektenschutz.ch

SONNENSCHUTZ & HOLZBAU
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«Musik ist von klein auf mein Leben»
studium mit Fokus auf klassische 

Musik. Neben Musiktheorie und 

-geschichte lag die Aufmerksam-

keit komplett auf dem Instrument 

Klavier.

In dieser Zeit lernte ich auch das 

Cembalo besser kennen. Früher 

begleitete ich meine Schwester ab 

und zu mit diesem Instrument, 

da es besser zur Block� öte passte. 

Ich nahm die Chance wahr und 

habe das Cembalo im Nebenfach 

vertieft kennengelernt.

«Mein erstes Instrument,
das Klavier, begleitet 

mich schon mein ganzes 
Leben.»

Rebecca Ineichen

Was folgte nach deinem 
erfolgreich abgeschlossenen 
Bachelorstudium?
Ich wagte mich an den Pädago-

gik-Master – der Fokus dort lag 

bei der Didaktik, Psychologie und 

anderen wichtigen Faktoren, die 

für eine Lehrtätigkeit benötigt 

werden. Ich � ng in dieser Zeit an, 

Klavier zu unterrichten, und durf-

te mein Wissen weitergeben. Da-

neben reizte mich aber auch der 

Bereich Konzerte und alles, was 

es dazu braucht. Zudem konnte 

ich die Orgel als neues Tastenin-

strument lernen. Mir bot sich die 

Möglichkeit, das Masterstudium  

«Performance Klassik» im Fach 

Cembalo zu absolvieren. Der Fo-

kus lag dort auf der Performance, 

also dem Auftreten an sich, sowie 

allen Faktoren, die es zur Orga-

nisation von Konzerten braucht. 

In Themen wie Finanzierung, 

Marketingaktivitäten und andere 

wichtige Teilbereiche, die mich 

heute täglich beschäftigen, durfte 

ich während dieser Zeit hinein-

schnuppern.  Das meiste in die-

sen Bereichen lernte ich aber im 

Selbststudium und durfte da auch 

Begegnet man im Zürcher Ober-
land dem Namen Ineichen, hört 
man unterbewusst gleichzeitig 
Musik. Die Familie ist eng mit 
der Musik verbunden und in 
vielen Bereichen engagiert. Auch 
Rebecca Ineichen ist seit jungen 
Jahren in dieser Welt zuhause. 

Liebe Rebecca, wo bist du 
aufgewachsen und wie bist 
du zur Musik gekommen?
Ich bin im Jahr 1996 in Wetzikon 

geboren und hier aufgewachsen. 

Meine ersten zwei Lebensjahre 

wohnten wir im Schloss Wetzi-

kon. Danach zogen wir ins Guldis-

looquartier an die Gewerbeschul-

strasse. Ich hatte den kürzesten 

Weg in den Kindergarten. Die Un-

ter- und Mittelstufe absolvierte ich 

im Schulhaus Guldisloo. Bereits 

in der ersten Klasse hat mich das 

Instrument Klavier fasziniert und 

mir wurden Klavierstunden bei 

Lisa Kleeb ermöglicht. Sie unter-

richtete mich in den Grundlagen 

und sorgte dafür, dass ich schnell 

Fortschritte machte. Da meine El-

tern auch selbst Konzerte spielten 

und organisierten, war ich dank 

ihnen bereits früh mit klassischer 

Musik vertraut. In diesem Bereich 

lernte ich verschiedene Kompo-

nisten wie etwa Bach, Haydn oder 

Mozart kennen. Diese Stücke wa-

ren auch für meine kleinen Hände 

geeignet. Zudem konnte ich erste 

Konzerterfahrungen sammeln und 

mein Können an Musikwettbewer-

ben unter Beweis stellen. 

Deine frühe Kindheit hat dich 
musi kalisch bereits stark ge -
prägt. Wie ging deine Entwick-
lung diesbezüglich weiter? 
In der Mittelstufe wechselte ich 

zu Alena Cherny. Sie brachte mein 

Klavierspiel auf eine weitere Ebe-

ne. Dies sicher auch, weil Alena 

andere Techniken aus ihrem Hei-

matland, der Ukraine, mitbrachte. 

Ich bestand die Aufnahmeprüfun-

gen für die Kunst- und Sport-

schule in Uster, danach folgte das 

Kunst- und Sportgymnasium in 

Zürich, wo ich mich bereits mit 

dem Vorstudium für die ZHdK 

auseinandersetzte. Gemeinsam mit 

meiner Schwester Seraina sowie 

anderen Musikerinnen und Musi-

kern spielten wir viel Kammer-

musik und traten an verschiede-

nen Veranstaltungen auf. Im Jahr 

2013 begann ich mein Bachelor-

von der Erfahrung meiner Eltern 

Barbara und Thomas pro� tieren.

Was machst du heute?  
Im Vergleich zu anderen Studien-

gängen kommt man im Bereich 

der Musik � iessend in der Arbeits-

welt an. Man musiziert meistens 

parallel zum Studium und spielt 

bereits Konzerte. Einerseits spie-

le ich heute Orgel in der Kirche 

Russikon, bei Abdankungen oder 

als Vertretung auch mal in an-

deren Gemeinden. Zudem spiele 

ich Konzerte mit all meinen Ins-

trumenten, dazu kommen Privat-

aufträge bei festlichen Veranstal-

tungen. Ich organisiere perio-

disch Konzerte in Wetzikon, wie 

zum Beispiel «Ineichens Barock-

garage» in der Garage Wetzikon. 

Dort spiele ich jeweils mit meinem 

Vater und anderen Musikerinnen 

und Musikern barocke Musik auf 

typi schen alten Instrumenten, 

wie zum Beispiel dem Zink. Die 

nächste Veranstaltung � ndet am 

Sonntag, 16. Juni 2024, um 17 Uhr 

statt.

Gibt es für dich auch ein Leben 
neben der Musik?
Das ist schwierig, Musik ist von 

klein auf mein Leben. Ich ver-

bringe aber auch gerne Zeit in der 

Küche, backe Torten oder widme 

mich seit kurzem meinem kleinen 

Garten. Mal schauen, ob ich einen 

grünen Daumen habe (lacht).  

Was wünschst du dir für die 
Zukunft von Wetzikon?
Dass die Bahnhofstrasse aufgewer-

tet wird und dass es mehr Möglich-

keiten gibt, damit lokale kulturelle 

Angebote an Aufmerksamkeit ge-

winnen. Wir haben hier in Wetzi-

kon eine breite Palette an tollen 

Kursen und Veranstaltungen. Die 

Bevölkerung wird diesbezüglich 

meiner Meinung nach aber nicht 

gut genug informiert.

Andreas Wolfensberger 

Das musikalische Talent liegt in der Familie: Rebecca Ineichen. Bild: z.V.g.
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Enjoy Mimi's Siamese cuisine 
     RESTAURANT    THAI COUNTRY   

           DORFSTRASSE 4  8620 WETZIKON        

TEL. 043 / 539 66 57  WWW.THAI-COUNTRY.CH 

Dienstag bis Freitag jeweils 3 Mittagsmenu  

11.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

Dienstag bis Samstag offen ab 17.00 Uhr  

Hofladen

Schafprodukte

Schaffelle

Erika & Roman Diethelm

Medikerstrasse 21

8614 Bertschikon (Gossau ZH)

Tel. 044 935 38 56

www.schafwollzentrum-zo.ch

Info-Tag
13. April 2024, 10  – 18 Uhr 

Schnupper-Tage
10. und 11. Mai 2024 

 Musikschulzentrum
 Wetzikon, Bahnhofstrasse 36 www.mzol.ch

MZO
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BESUCHEN SIE 
UNSERE AUSSTELLUNG

Weststrasse 62/64 • 8620 Wetzikon • oberland-kuechen.ch

Sende dein Lösungswort mit deiner vollständigen Adresse per E-Mail an wetzikerpost@tudordialog.ch 
oder per Post an: Tudor Dialog GmbH, Industriestrasse 37, 8625 Gossau ZH. Teilnahmeschluss 
ist der 30. April 2024 (Poststempel). Keine Barauszahlung, kein Umtausch. Über den Wettbewerb wird 
keine Korrespondenz geführt, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Lösungswort letztes Rätsel: WOHNQUALITAET
Gewonnen hat Heidi Leemann aus Wetzikon. Herzlichen Glückwunsch!

PREISRÄTSEL
Gewinne mit etwas Glück
eine Fitbit Inspire 3 Fitnessuhr 
im Wert von 70 Franken, 
off eriert von Zürioberland24!
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